
 

Auszug aus der Verhandlungsschrift  
 
 
über die 4. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, den 21. Dezember 2020 um 
20.00 Uhr im Bezeggsaal in Bezau. 
 
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Situation wurde die Sitzung gem. § 101 Abs. 4 Ge-
meindegesetz unter Ausschluss der Öffentlichkeit abgehalten. 
 

 

 

Anwesende: 

 

Gemeindevertreter Fraktion anwesend entschuldigt 

Bgm. Hubert Graf Bezauer Liste   

Dipl.-Ing. Anja Innauer Bezauer Liste   

Ekkehard Liebschick Bezauer Liste    

Dipl.-Ing. Erich Reiner Bezauer Liste   

Ing. Michael Oberhauser Bezauer Liste     

Florian Sutterlüty Bezauer Liste   

Isabella Moosbrugger Bezauer Liste   

Ingrid Sutterlüty Bezauer Liste   

Birgit Natter Bezauer Liste   

Michael Natter Bezauer Liste   

Tobias Felder Bezauer Liste   

Dipl.-Ing. Ralph Broger Bezauer Liste   

Ingeburg Tartarotti Bezauer Liste   

Stefan Meusburger, MSc. Bezauer Liste   

Michael Hohenegg Bezauer Liste    

Mag. Dieter Gröber Bezauer Liste    

Lukas Greber Bezauer Liste   

Kaspar Moll Bezauer Liste   

 

Ersatzmitglieder Fraktion anwesend entschuldigt 

Stephan Plangger, Dipl.-Päd. Bezauer Liste   

 

Sitzungsende: 21.50 Uhr 

 

Schriftführer:       Lorenz Moosbrugger 

 
 
 
Tagesordnung: 

2.  Grundsatzbeschluss für Nachhaltigkeit und Klimaneutralität 
 
 
 
Erledigung: 
 
2. Grundsatzbeschluss für Nachhaltigkeit und Klimaneutralität 

Sachverhalt: 



 

Das Thema Nachhaltigkeit und Klimaneutralität wurde bereits auf der letzten Sitzung 
der Gemeindevertretung am 30.11.2020 behandelt, es wurde jedoch noch kein 
Grundsatzbeschluss gefasst. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden um Rückmeldung bzw. um Bekannt-
gabe von Änderungsvorschlägen zum damals vorliegenden Entwurf „Mission ZeroV“ 
– klimaneutrale Marktgemeinde Bezau gebeten, damit dieser entsprechend geändert 
bzw. ergänzt werden kann. 

Der zwischenzeitlich überarbeitete Entwurf (Stand 15.12.2020) wurde den Mitglie-
dern der Gemeindevertretung gemeinsam mit der Einladung zu heutigen Sitzung 
übermittelt: 

 

„Mission ZeroV“ – klimaneutrale Marktgemeinde Bezau 
 

Vor dem Hintergrund des voranschreitenden Klimawandels, jahrzehntelanger Dis-
kussionen und der inzwischen bereits fixierten ehrgeizigen Ziele vieler übergeord-
neter Gremien und Institutionen auf regionaler, nationaler und EU-Ebene zur Errei-
chung der Klimaneutralität bis 2030 bzw. 2050 müssen nun auch auf Gemeinde-
ebene die Rahmenbedingungen für eine klimagerechte Zukunft gestaltet werden. 

Vor diesem Hintergrund und bezugnehmend auf einstimmige Beschlüsse des Vor-
arlberger Landtages bzw. der Vorarlberger Landesregierung, wie zB. 

 Juli 2009: 

einstimmiger Beschluss des Vorarlberger Landtages zu Energieautonomie 2050 

 Dezember 2018: 

einstimmiger Beschluss des Vorarlberger Landtages betreffend  

Mission Zero V – erste klimaneutrale Landesverwaltung 

 04.07.2019:  

Beschluss des Vorarlberger Landtages: Klima-Notstand 

 05.11.2019: 

Arbeitsprogramm der Vorarlberger Landesregierung u.a. betreffend Mission 

Zero V 

stellt der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Bezau folgenden  

Antrag: 
 
In Hinblick auf ihre Vorbildwirkung bekennt sich die Marktgemeinde Bezau dazu, bei 
allen zukünftigen Maßnahmen, Projekten und Entscheidungen, themenübergrei-
fend, den Aspekten Nachhaltigkeit und Klimaschutz einen hohen Stellenwert zu ge-
ben. Entscheidungen der Gemeindeorgane und der Verwaltung müssen sich an 
den nachfolgenden Zielen orientieren und zu deren Erreichen beitragen. 
 
Folgende Eckpunkte werden festgelegt: 
 
1. Die Erhaltung und Verbesserung von gesundem Boden, gesundem Wasser, ge-

sunder Luft und der Artenvielfalt hat hohe Priorität. 

 
2. Die Gemeinde bekennt sich zu einem schonenden Umgang mit den natürlichen 

Ressourcen. Im eigenen Wirkungsbereich wird konsequent und soweit als mög-

lich auf den Einsatz von Naturmaterialien, auf die Verwendung von regionalen 



 

Produkten, auf die Reduktion von Öl und Gas als Energieträger und auf die Ver-

meidung von potentiell umweltgefährdenden Produkte und Lösungen geachtet. 

Ebenso sind Maßnahmen zur langfristigen Müllvermeidung (zB. Reduktion 

Plastikmüll) wichtig. 

 

3. Eine Reduktion des innerörtlichen Autoverkehrs und die Etablierung von zu-

kunftstauglichen Mobilitätsangeboten, speziell im Dörferkranz Bezau-Bizau-

Reuthe wird angestrebt. 

 

4. Ab 2021 wird die Gemeindeverwaltung inkl. aller gemeindeeigenen Einrichtun-

gen klimaneutral organisiert. Als erster Schritt wird der vorhandene CO2 Fußab-

druck erfasst. In Folge wird ein Stufenplan zur schrittweisen Reduktion der CO2 

Emissionen der Gemeinde ausgearbeitet und fortlaufend umgesetzt. Die Ge-

meinde nimmt ab 2021 am e5-Programm für energieeffiziente Gemeinden teil. 

 

5. Die trotz Reduktionsbemühungen nicht vermeidbaren jährlichen CO2-

Emissionen der Gemeindeverwaltung und der gemeindeeigenen Einrichtungen 

werden mit 50 Euro pro Tonne CO2 bewertet. Diese Mittel werden zweckgewid-

met und erhöhen das Regelbudget für die Unterstützung von klimarelevanten 

Projekten und Maßnahmen der Gemeindebürger/innen (siehe Punkt 6).  

 

6. Neben den Maßnahmen im unmittelbaren eigenen Wirkungsbereich unterstützt 

die Gemeinde klimarelevante Projekte und Maßnahmen der Gemeindebür-

ger/innen, die 1) im Gemeindegebiet umgesetzt werden und 2) zu nachgewie-

sener CO2-Reduktion oder langfristiger CO2-Bindung führen. Dies betrifft einer-

seits z.B. bauliche Maßnahmen (zB. PV-Anlagen, Thermische Solaranlagen, 

Bauen mit nachwachsenden und regionalen Rohstoffen (Holz, Stroh, Lehm, Na-

waros, …) sowie Maßnahmen im Bereich der Mobilität (car-sharing, E-Ladesta-

tionen, Dorftaxikonzepte, ….etc.) als auch innovative Projekte im Bereich der 

Landwirtschaft und Lebensmittelversorgung. Entsprechende Richtlinien zur Ab-

wicklung dieser Unterstützungsleistungen werden ausgearbeitet. Für diesen 

Zweck werden im Rahmen der Möglichkeiten ausreichend finanzielle Mittel in 

den Budgets der nächsten Jahre vorgesehen. 

 

Wortmeldungen: 

Erich Reiner erläutert die geringfügigen Abänderungen gegenüber dem vorigen Ent-
wurf und ist der Meinung, dass diese Initiative der Marktgemeinde Bezau eine große 
Vorbildwirkung gegenüber der Bevölkerung, aber auch gegenüber anderen Gemein-
den darstellt. 
 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, den überarbeiteten Entwurf „Mission 
ZeroV“ – klimaneutrale Marktgemeinde Bezau zu beschließen und dem ange-
führten Antrag des Gemeindevorstandes der Marktgemeinde Bezau zuzustim-
men. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Der Schriftführer     Der Vorsitzende 
Lorenz Moosbrugger                       Bgm. Hubert Graf 


